




 



                                                 



Rundbrief mit Offenbarungen vom HERRN an die Gemeinde Jesu vom 31. Juli 2011



Liebe Geschwister in Christus Jesus unserem HERRN,

der Geist Gottes drängt mich heute in Seiner Liebe einige verschiedene Offenbarungen & Visionen, welche der Geist Gottes während der gemeinsamen Fürbittezeit für den Leib Christi, für den Gebetsdienst für alle Heiligen , im Geist Gottes geleitet, am späten Abend von Mittwoch den 27. Juli auf Donnerstag, den 28. Juli 2011 bis halb vier Uhr morgens, uns in der Gegenwart des HERRN offenbarend im Geist der Wahrheit während ernsthafter Fürbittezeit aufzeigte. Es ist Gottes Wille, dem ich mich unterstelle, diese heute in Ehrfurcht vor IHM allein, ungehindert und unerschrocken vor irgendeinem Menschen, was andere darüber denken oder sagen, selbst sich vielleicht daran stoßen, oder sich räuspern, schimpfen oder lästern mögen, diese sehr wohl im ganzen Gehorsam zu Gott dem Allmächtigen heute lesend herauszugeben. 

Wenn wir Christus nachfolgen als Jünger Jesu, dann folgen wir auch IHM als Fürbitter nach und erfüllen unseren Gebetsdienst in der Absonderung für den HERRN mit allen Beten, Flehen und Danksagung, lassen wir alles vor Gott dem Vater kund werden und unsere Gebete steigen wie ein lieblicher Wohlgeruch auf in den Himmel zum Throne Gottes und werden erhört. Der Heilige Geist führt und leitet uns im Gebet und gibt uns ein wie und was wir beten sollen. Unser Dienst ist es als Fürbitter in den Riss zu treten, wie damals auch Mose und die einzelnen Propheten Jesaja, Jeremia und Amos ect. es taten. Der tägliche Dienst im Gebet für die Sache des HERRN, für alle Heiligen, für unsere Familien, Kinder und Enkelkinder, für unser Land und für Gottes Heilsabsichten vor allem, in der Gebetsarmee an der Gebetsfront ist ein enorm wichtiger Dienst, der nicht vernachlässigt werden darf! Wer Christus nachfolgt, muss auch ein "Fürbitter" sein! Weil Christus selbst diesen Dienst als Fürbitter ständig erfüllte und Jesus für uns alle schon damals stellvertretend zum Vater betete! 

Im Wort Gottes gibt es sehr viele Schriftstellen in Bezug auf Gebet, beten, Fürbitte, bitten, gebetet und erbittet ect...  Der Vater sucht eifernd nach solche Anbeter, welche IHN anbeten im Geist und in der Wahrheit, wie es geschrieben steht:

Johannes 4,23 „Aber die Stunde kommt und ist schon da, wo die wahren Anbeter den Vater im Geist und in der Wahrheit anbeten werden; denn der Vater sucht solche Anbeter.“
weiter in Epheser 6,18: „indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem Gebet und Flehen im Geist, und wacht zu diesem Zweck in aller Ausdauer und Fürbitte für alle Heiligen,...“
in Bezug auf die Heilsabsichten Gottes für Dich, mich, Seinem Volk, Seiner Brautgemeinde ...in Jakobus 5,16:
“bekennt einander die Übertretungen und betet füreinander, damit ihr geheilt werdet! Das Gebet eines Gerechten vermag viel, wenn es ernstlich ist.“
In Kolosser 4,2 lesen wir die Ermahnung zum Gebet und zum weisen Verhalten (Eph 6,18-20; 5,15-17)

„Seid ausdauernd im Gebet und wacht darin mit Danksagung.“

In 1.Timotheus 5,5 Eine wirkliche und vereinsamte Witwe aber hat ihre Hoffnung auf Gott gesetzt und bleibt beständig im Flehen und Gebet Tag und Nacht;
In Römer 12,12: „Seid fröhlich in Hoffnung, in Bedrängnis haltet stand, seid beharrlich im Gebet!
In Apostelgeschichte 6,4: „wir aber wollen beständig im Gebet und im Dienst des Wortes bleiben!“
Apostelgeschichte 1,14 Diese alle blieben beständig und einmütig im Gebet und Flehen, zusammen mit den Frauen und Maria, der Mutter Jesu, und mit seinen Brüdern.

In Lukas 6,12 lesen wir wie Jesus die ganze Nacht im Gebet zurückgezogen im Gebet zu Gott verweilte: 

„Es geschah aber in jenen Tagen, dass er hinausging auf den Berg, um zu beten; und er verharrte die Nacht hindurch im Gebet zu Gott.

Ich führe hier jetzt nicht im Detail alle Bibelstellen auf, aber ermutige eindringlich dazu, dass ein jeder selbst im Eifer auf der Suche nach Erkenntnis in Gottes Wort ganz persönlich „tief“ in Seiner Bibel gräbt und diese Stellen sucht und liest. Der Gebetsdienst ist ein fester beständiger Bestandteil zu dem jeder Gläubiger in Christus „berufen“ ist! Möge Gottes Geist, Dir das in  brennender Leidenschaft heute noch mehr und tiefer hineinlegen, Amen. 
So erlebe ich auch beobachtend, wie der HERR gezielt „unverheiratete, ledige Geschwister in Christus“ in Wohnungen privat zu Gebetsversammlung und in Gemeinschaft mit dem HERRN gezielt zusammenführt, wo eine Einheit im Geist und gegenseitige Annahme in der Liebe Gottes ohne Ansehen der Person vorhanden ist. Dieses grundlegende Motiv gemeinsam im Willen Gottes zusammenzukommen, Gott anzubeten, gemeinsam „füreinander“, „für die Gemeinde Jesu“, „für Israel, für unser Land ect.“ zu beten und in dieser kleinen Versammlung auch in Liebe und in Demut einander zu dienen. Jeder bringt sich mit seinen Gaben, welcher der Heilige Geist geschenkt hat dienend mit ein. Das ist das, was der Geist Gottes heute bewirkt und weiter verstärkt bewirkt! Preis und Ehre sei IHM allein! Gott schenkt Heilungen während dieser Gebetsgemeinschaften und offenbart sich auf wunderbarer weise, so dass auch durch die einfach liebevolle Annahme in der Liebe Gottes gegenseitig eine Einheit im Geist einfach vorhanden ist und jeder einzelne in seiner befindlichen Lebenssituation und weiteren Weg mit Jesus in der Nachfolge sichtbar dadurch gestärkt wird im Geist. Hallelujah. Diese Gebetszeiten und Zusammenkünfte sind zeitlich nicht begrenzt, sie dauern in Hingabe an Gott unbegrenzt an und sind frei von jedem Druck und Joch, ohne Satzungen, ohne irgendwelche Gesetzesbestimmungen, einfach in der Freiheit des Geistes, wie es heißt: 

2. Korinther 3,17 „Der Herr aber ist der Geist; und wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.“
Siehe in Galater 5,1:“ So steht nun fest in der Freiheit, zu der uns Christus befreit hat, und lasst euch nicht wieder in ein Joch der Knechtschaft spannen!“
(weiter auch in Galater 5,13; Jakobus 1,25;)  

Gott warnt uns aber auch vor eingeschlichenen Brüdern, welche sich in die Gemeinschaft hineindrängen um unsere Freiheit im Geist Gottes auszukundschaften, welche wir in Christus Jesus haben, damit sie uns unterjochen könnten! Auch dies beobachte ich im Geschehen sichtbar wie dies tatsächlich geschieht und diese Einheit im Geist sehr stark stört und Probleme bringt. Das sind richtige Unruhestifter mit einem pharisäerischen und einem religiösen Geist, welche gefangen und gebunden, unterjocht in Knechtschaft und nicht in der Freiheit des Geistes leben! Sie versuchen mit Wortstreitigkeiten, Rechthabereien, Diskussionen, Lehrfragen und gesetzlichen Ordnungen, Autoritätstreben und toten Buchstaben diese kleine im Geist Gottes belebte Gebetsgemeinschaft immer wieder von Anbeginn zu stören und eine Uneinheit hineinzubringen. Vorsicht! Sie kommen nur um zu rauben und zu stehlen, und die brennende Flamme zu ersticken! Sie werden nur Probleme bereiten und von ihnen gehen viele feurige Giftpfeile durch lästernde Worte in Abwesenheit dieser Gemeinschaft aus. Sie werden durch bösen Gebrauch ihrer Zunge mit Speeren und Pfeilen nach Euch schießen und kommen nur um Eure Freiheit auszukundschaften! Möge der HERR Euch vor „diese“ bewahren und schließt die Türen für solche, damit sie nicht diese Geist erfüllte Gemeinschaft stören und mit ihrer Zunge eine Feuer in Brand außerhalb Eures Umfeld anzünden – ein Feuer gegen Euch! Das wie ein großer Flächenbrand wird! Hütet Euch vor Ihnen und seid weise mit dem was Ihr an wem weiter mitteilt, denn es kann schnell gegen Euch verwendet werden. Gedenkt wie der HERR Jesus Christus als ER in der Freiheit des Geistes lehrte auch stets ein Ärgernis und Anstoß im Tempel und außerhalb bei den Schriftgelehrten, Pharisäern und Religiösen war! Die, welche rein aus der Gesetzlichkeit bis heute noch weiter leben! Hütet Euch vor ihnen und meidet sie! Meidet jede Diskussion, gebt kein Holzscheit mit weiter in das Feuer, damit es gegen Euch noch weiter brennt und lotet,  und bewahrt das kostbare Gut von Gott, welches Ihr empfangen habt, nur denen Geschwistern in Christus vertrauend weiter an, welche vertrauenswürdig damit umgehen können und treu sind, wie uns die Schrift selbst lehrt und sagt: 

2. Timotheus 2,2: „Und was du von mir gehört hast vor vielen Zeugen, das vertraue treuen Menschen an, die fähig sein werden, auch andere zu lehren.“
Gottes Geist offenbart uns im Einzelnen wer treu und vertrauenswürdig ist. 

Weiter gedenkt auch, wie Jesus selbst handelte wie es geschrieben steht: 
Johannes 2,24 „Jesus selbst aber vertraute sich ihnen nicht an, weil er alle kannte,“
So darf ich sehen und erlebte es auch persönlich, wie der HERR die Seinen Auserwählten, welche immer häufiger unter starken Angriffen, Druck in ihrem Umfeld und in ihren oft schwierigen Lebenssituation in der Nachfolge Jesu, gezielt stärkende Hilfe von Gott treu gesendet wird. Der HERR bringt durch seinen Heiligen Geist genau zur richtigen Sekunde Geschwister als Glieder im Kontakt mit Seinem Verbindungsstab zusammen. Ja, Gott bringt sie durch Seinen Heiligen Geist mit andere Geist Gottes erfüllten Geschwister, welche Gott fürchten, Gott lieben, Gott von Herzen nachfolgen ganz gezielt in die Gemeinschaft und Einheit im Geist in Seinem Treuebund zusammen und so werden sie immens gestärkt! Und es stellt sich schnell heraus, dass viele parallele Gemeinsamkeiten im bisherigen Lebensverlauf auf irgendeiner weise da vorhanden sind. Nun schreiten sie viel gezielter, schneller, siegesbewusster und unerschrockener vorwärts im guten Kampf des Glaubens kämpfend laufend und sie halten im Band der Liebe Gottes zusammen; ständig im Gebet und im Geist miteinander verbunden. Sie teilen sich ständig geistlich austauschend mit, und es wird immer füreinander oder für Situation gemeinsam im Gebet eingestanden. Diese sichtbare Veränderung, welche gezielt Gottes Geist plötzlich bewirkt hat und weiter bewirkt, entfacht sichtbar noch offenbarend im Licht eine brennende Eifersuchtshaltung und ein Neid der anderen Gläubigen, welche nicht in der Freiheit des Geistes leben und sich in ihrer Engstirnigkeit regelrecht daran stoßen, weil sie nicht in Gottes Absicht denken und leben. Und ihnen auch der Eifer und die Leidenschaft nach Jesus und für IHN täglich zu leben einfach fehlt. Sie sind geistig unzufrieden.  Somit kommt alles, was in dem einzelnen  Menschen innen mit allen alten sündhaften Haltungen bis heute verborgen ans Licht. Doch wie wunderbar ist der HERR, welcher treu in Seinem Bund den Seinen, welche ständig bedrängt werden und oft auch täglich bitterlich weinend auf Knien bis zum Throne Gottes schreien, rechtzeitig „schnell“ Hilfe dann gesendet bekommen, wo sie regelrecht gezielt gestärkt werden diese Anfechtungen und Lebensumstände besser zu überwinden und Gott zentriert mehr IHM dienend werden. Gott erhört Gebet! Hallelujah! 
Jeder Bruder oder Schwester im HERRN, welcher - welche sich nicht sichtbar im Herzen für Seinen Nächsten wirklich im Geist in der Bruderliebe freuen kann, was Gott in dem anderen Bruder oder in der anderen Schwester im HERRN ihrem Leben bewirkt, Wunder tut, oder einzelne Geschwister als Stärkung ins Leben stellt, oder einfach die Seinen beschenkt, und ihnen das ganz offensichtlich ein Anstoß und Ärgernis ist, sind Gefangene ihrer selbst, gefangen in ihrer Selbstsucht, durch Eifersucht und Neid. Diese Wurzel des Bösen ist schrecklich. Aber auch das bringt Gottes Licht nun offenbar, damit Reinigung geschieht! Sie erkennen nicht mal, dass es der HERR war, der dies so gezielt bewirkt hat! Sondern klagen diese Geschwister in ihren Gebeten auch noch murrend bei Gott an. Das ist so!  
Es beginnt nun, schlimmer entwickelnd, wie ein schnell verbreitender Virus zu wirken, dass es sichtbarer wird, wie sich mehr und mehr die „Heiligen“ gegenseitig und untereinander, auch gerade innerhalb der Familien, regelrecht bekriegen und furchtbare Speere, schwarze Schwerte durch böse Aussprüche mit ihren Zungen gegeneinander und verurteilende Gebete, mit schimpfen, kritisieren, verurteilen, lästern und negative Gedanken und Reden durch ihr eigenes unerneuertes fleischliches Denken und böser verletzter Gesinnung den anderen Geschwistern wirklich Schaden zu fügen. Da findet mehr und mehr ein ganz böser schmutziger dreckiger Kampf geistig innerhalb der Heiligen statt, wo gezielt schlimme verheerende tödliche Kriegswaffen aller Art auf die Geschwister und selbst gerade Familienangehörigen gezielt geschossen werden. Nicht selten sah ich im Geist Bilder als Waffen wie zu Beginn mal eine Pistole, dann war es ein Militärgewehr, dann schon ein Maschinengewehr, dann folgte sogar ein Panzer, dann mehrere Panzergeschosse usw.. Mich hat das entsetzt im Geist was ich da sah! Nun, eine Bombe sah ich dann als Abschluss der Krönung auch noch. Was da mehr und mehr beginnt zu passieren ist grauenvoll und verheerend! Und diese „Christen“ sind sich nicht mal wirklich über diese verheerenden Auswirkungen bewusst, was sie da wirklich dem Anderen furchtbares anrichten und antun! Sie schießen mit geistlichen Mordwaffen aller Art auf ihre nächsten Angehörigen. Geschwister, Angehörige werden mit bösen Aussprüchen durch ihre Zungen „verdammt“ so das schwarze Schwerter, Giftpfeile gezielt den anderen ins Herz oder sonst wo im geistigen Leib hinein gestochen werden und Mächte der Finsternis somit direkte Schnellaufträge von den Heiligen gegen die Heiligen erhalten! Wie Viele wurden dadurch schon sterbenskrank und wie viele sind aufgrund der tödlichen Wortwaffen plötzlich gestorben! Das ist nicht Gottes Absicht! Das ist der heute sichtbar gewordene „Krieg der Heiligen gegen die Heiligen“! 
Vor zwei Jahren bin ich kurzfristig mit meinen Kindern für wenige Tage nur, nach Hohen Tauern Österreich gefahren um dringend einfach eine Auszeit zu machen und in den Bergen Erholung auch zu finden. Da erhielt ich nachts vom HERRN eine Traumoffenbarung und sah, wie ein mir auch aus dem Fernsehen bekannter älterer deutscher Prediger in seinem schwarzen Anzug, völlig aufgelöst in Wut und Zorneseifer vor mir im Bild in Aktion gezeigt wurde, der einen schwarzen Kochtopf in der Hand hielt, welcher keinen Deckel besaß und leer war. Er schmetterte diesen mit einem Zorneseifer in dem Bild einfach entgegen und war völlig verärgert und aufgelöst in seinen Emotionen. Während dessen erlebte ich diese geistigen Auswirkungen Seines Verhaltens und dies führte dazu, dass hierdurch schwere Herzangriffe auch auf mich und auch dann weiter auf andere schadend plötzlich kamen und das war sehr furchtbar was ich sah wie das geschah! Ich war schockiert über diese Offenbarung! Geschwister! „Tod und Leben steht in der Gewalt der Zunge, und wer sie liebt, der wird ihre Frucht essen.“ Sprüche 18,21 und in der Zorn des Mannes vollbringt nicht Gottes Gerechtigkeit!“ Jakobus 1,20
Das Licht Gottes strahlt wie ein Scheinwerfer durch die Finsternis und es wird nun alles vom LICHT offenbar gemacht werden und alles Finstere wird im Lichte Gottes nun offenbar! Wahrlich, wahrlich alles wird nun im Lichte Gottes offenbar gemacht werden! Alle Motive des Herzens der Gläubigen, kommen nun an das Licht und werden im Licht Gottes offenbar! Alle nicht aus Gott gewirkten Werke, Streben, Handeln und Tun kommt nun ans Licht und es wird vom heiligen Feuer Gottes verzehrt werden. Die Habsucht, die Gier, das Streben nach Geld und Güter der Welt, Kontrolle, Selbstsucht, Neid, Eifersucht, Unzucht, Hurerei, Unversöhnlichkeiten, Bitterkeit, Bosheit… alles macht der HERR nun im Hause Gottes offenbar bei seinen Kindern! Alle selbst produzierten „Ismaels“ werden nun offenbar und werden im Feuer Gottes für immer verbrannt! Alles was nicht aus Gott bis heute gewirkt war und gewirkt ist wird mit einem mal nun vom Heiligen Feuer Gottes verzehrt werden! 

Der HERR hat gesprochen: „Siehe, alles habe ich gesehen, alles habe ich gehört – jedes Wort, und alles wurde in meinen Büchern niedergeschrieben! Nichts ist vor mir verborgen und ich werde es nun alles aufdecken und alles wird von meinem heiligen Feuer verzehrt werden was nicht von mir und aus mir gewirkt war! Alle Eure schändlichen Taten, Absichten und Euer selbstsüchtiges Streben nach Gewinn und Anerkennung und Ehre. Mein heiliger Name soll nicht länger missbraucht werden und meine Kinder sollen umsonst das lebendige Wasser zum Trinken erhalten, sie müssen nicht dafür bezahlen. Und ihnen soll keine Lasten und Bürden mehr länger auferlegt werden, die sich nicht tragen können und unter diese Bürden, welche ihr ihnen bis heute auferlegt leiden und zugrunde gehen. Darum werde ich sie nun alle zu mir ziehen, damit sie zu mir kommen! Alle Geschäftemacherei mit meinem Wort in meinem Namen werde ich nun mit allen Werken des Gewinnstrebens und der finanziellen Bereicherung mit meinem heiligen Feuer verzehren! Nun werde ich alles erschüttern im Hause Gottes und mein Feuer wird alles verzehren, was nicht von mir gewirkt war. Ich werde nun meinen Tempel reinigen und ich habe das Aufschreien meiner unterdrückten und unterjochten leidender Kinder gehört! Es ist bis zu meinem Thron Tag und Nacht heraufgedrungen. Ich habe ihre Tränen und ihr Leid gesehen und ihre Tränen in einem Schlauch für mich gesammelt. Jede Träne ist für mich kostbar und wertvoll! Nun werde ich das Joch was ihnen auferlegt wurde zerschlagen und niemand soll meine Kinder noch länger unterdrücken und unterjochen! Meine Kinder sollen frei sein und ich werde sie in die Freiheit führen und alle die sie bis heute bedrängten werden nun in Bedrängnis kommen, Hunger und Leid erfahren. Siehe, Ihr Unrecht was sie meinen Kindern zugefügt haben wird nun auf ihre eigenen Köpfe fallen und ihr Lohn kommt mit mir! Nach ihren Taten werde ich ihnen vergelten! Und die, welche mich wahrlich fürchten und meinen Namen hoch achten, diese sind alle in meinem Gedenkbuch geschrieben. Dies spricht der Jahweh, der Ewige, der „ICH bin der ICH bin! Siehe, ich sende mein heiliges verzehrendes Feuer aus dem Himmel auf die Erde. Kehrt um, kehrt um von euren bösen Wegen! Ich will jeden von euch nach seinen Wegen richten, Haus Israel! Kehrt um, kehrt um von euren bösen Wegen! Warum wollt ihr sterben, o Haus Israel? Erkennt doch, dass Euer Weg nicht richtig ist! Erwache Hause Israel! Siehe, der Löwe von Juda hat dies zu Euch gesprochen, der Löwe von Juda brüllt und speit seit verzehrendes heiliges Feuer auf alles was keine gute Frucht hervorbrachte, auf alles was IHM ein Gräuel im Hause Gottes ist! Mein Feuer wird alle Eure falschen Werke verbrennen! ICH habe es gesprochen, der „ICH bin, der ICH bin“ und ich habe mein Wort gesandt um es auszuführen! Dies soll nun so geschehen! Und Ihr, die Ihr mich liebt und die Treue zu mir bewahrt habt, Ihr die Ihr mich fürchtet und meinen Namen bis heute hoch erachtet, fürchtet Euch nicht, ICH bin bei Euch alle Tage und kein Haar wird Euch gekrümmt werden, nichts wird Euch geschehen! Ich werde Euch aus allem herausretten und Ihr sollt` mich loben und preisen und Ihr seid es, welche ich mir schon vor Grundlegung der Welt auserwählt und abgesondert habe! Ihr habt Euch nicht Ehre von anderen geben lassen und die Ehre von anderen gesucht, sondern Ihr habt mir alle Ehre gegeben und Ihr ward treu! Und an Euch wird der Unterschied sichtbar gemacht werden, wer mir dient und wer mir nicht dient, wer mich liebt und wer mich nicht liebt, wer mir gehorcht und wer mir nicht gehorcht, wer mich fürchtet und wer mich nicht fürchtet! Alle werden diesen Unterschied sehen, welchen ich sichtbar offenbar machen werde! Denn IHR seid meine Heiligen, meine Auserwählten, Ihr seid die, welche ich als treu erachtet habe und Ihr habt meinen Namen nicht verleugnet! Ihr werden glückselig und fröhlich sein, auch in Zeiten von Hunger, Not und Bedrängnis welche ich über die Erde, über alle Völker als Schwert kommen lasse. Dies ist ihr Lohn, weil sie nicht auf meine Propheten hören wollten, welche ich zu ihnen gesandt habe! Nun müssen sie von dem Kelch trinken, der für sie bereit steht zum Gericht, der für sie bestimmt ist. Doch Euch Ihr meine Getreuen, Ihr die mich fürchtet und meinen Namen hoch erachtet, Euch gebe ich neues frisches lebendiges Wasser stärkend zum Trinken. Jeden von Euch werde ich stärken und aufrichtigen und euch zusammenführen in die Gemeinschaft meines Geistes, damit Ihr eine Einheit in meinem Geist seid zu meiner Ehre! Ihr werdet fröhlich sein, glückselig und jubelnd und das Siegeslied der Überwinder singen. Ihr seid es, die Ihr mich ehrt, meinen Namen hoch erachtet, glückselig seid Ihr, die Ihr meine TREUE bewahrt habt und mich fürchtet und meinen Namen hoch erachtet! Glückselig seid ihr, wahrlich, wahrlich. So spricht der HERR der Heerscharen, der Gott, dem die Ehrfurcht gebührt ELOHIM.“ 
Liebe Gemeinde Jesu! Tut endlich ernsthaft Buße! Und gebt GOTT allein alle Ehre, die IHM auch allein gebührt! Denn wie es in der Heiligen Schrift im Buch der Offenbarung bei der Hochzeit des Lammes sich verhalten wird, so gibt die Braut Jesu allein dem Lamm Gottes allen Ruhm und Ehre! Höre Israel! Gericht wird kommen, weil Ihr nicht Gott die Ehre gebt, DEM sie allein gebührt! 
So ermahne ich Euch mit dem Wort aus dem Buch der Offenbarung 14,7: 

„Der sprach mit lauter Stimme: Fürchtet Gott und gebt IHM die Ehre, denn die Stunde seines Gerichts ist gekommen; und betet den an, der den Himmel und die Erde und das Meer und die Wasserquellen gemacht hat!“

Soeben erhalte ich von meinem Bruder Daniel in Jeschua die offene Offenbarung, welche der HERR ihm am Freitagabend, den 29. Juli 2011 im Gebet aufzeigend schenkte und nun auch hier für Euch zum Lesen im Geist der Wahrheit aufschreibend weitergebe:

„Während ich im Gebet war, erhielt ich eine offene Vision und ich sah eine Gemeinde. Dort sah ich wie ein Pastor (Gemeindeleiter oder evtl. auch ein Prophet), dessen Gesicht mir verhüllt blieb und ich sah wie dieser auf einem großen goldenen Königsstuhl saß. An seinen Fingern trug er überall viele Ringe aus Gold und er hatte sich gekleidet wie ein König mit königlichem Gewand. Sein goldener Thronstuhl auf dem er saß war auf einer Tragebahre aufgestellt, welche um ihn erhöht tragen zu können von hinten und vorne solche Tragestangen für die Lastenträger hatten. Diese gläubigen Menschen der Gemeinde trugen diese Bahre auf ihre Schultern, so wie die Könige und Königinnen einst zu Fuß mit ihrem Gefolge von ihren Sklaven und Knechten in ihrem ganzen Ruhm und Schmuck getragen und transportiert wurden. Dann sah ich, wie diese ganzen Gemeindemitglieder in Geschenkpapier verpackte Geschenke einzeln diesem Mann, dieser autoritären Persönlichkeit dieser Gemeinde, der auf dem goldenen Thron verweilend saß, ehrend daher brachten und sich vor ihm verneigten, ja ganz verbeugten. Auch sah ich, wie jemand Goldstücke als Geschenk ihm brachte. Sie hoben nun diesen gehuldigten Mann ehrend als ihren König mit der Bahre hoch und liefen in der Gemeinde ihn allein ehrend erhöht hindurch, diesen allein zu huldigen, gaben ihm allein Ruhm und Ehre und hoben ihn innerhalb dieser, ihrer Gemeinde als ihren König stets verehrend hoch. Dieser Mann in der Gemeinde nahm die Ehre und den Ruhm für sich entgegen und er freute sich sehr darüber in der wohlgenährten Sünde seines Stolzes, wie sehr diese Menschen in seiner Gemeinde seinen Namen und ihn als Person erhöhten und alle Ehre gaben und ihm untertan waren.“
Diese Menschen welche hier Gott offenbarend zeigte fürchten nicht Gott, sondern fürchten mehr die Autoritätsperson in der Gemeinde. Sie waren (sind) alle ihm untertan und nicht Gott. Sie gehorchen mehr dem Menschen als Gott! Sie hören auf ihren Gemeindekönig in allem und sie dienen und leben in Menschengefälligkeit, im Vertrauen auf ihren Gemeindepastor (Propheten, Leiter) und nicht im Vertrauen auf Gott. Sie verharren in der Sünde des Unglaubens, nehmen Ehre voneinander und geben nicht Gott die Ehre.  
Wie es auch heißt in 

Johannes 12,43 Denn die Ehre der Menschen war ihnen lieber als die Ehre Gottes.

Dabei steht geschrieben in Epheser 3,21

„Ihm sei die Ehre in der Gemeinde in Christus Jesus, auf alle Geschlechter der Ewigkeit der Ewigkeiten! Amen.“

Johannes 5,44 „Wie könnt ihr glauben, die ihr Ehre voneinander nehmt und die Ehre von dem alleinigen Gott nicht sucht?“

Johannes 7,18 „Wer aus sich selbst redet, der sucht seine eigene Ehre; wer aber die Ehre dessen sucht, der ihn gesandt hat, der ist wahrhaftig, und keine Ungerechtigkeit ist in ihm.“
Und in Galater 1,5: „dem die Ehre gebührt von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.“

Römer 16,27:“ ihm, dem allein weisen Gott, sei die Ehre durch Jesus Christus in Ewigkeit! Amen.“

Hierin erkennen wir auch deutlich den wahren Lebensstil der Apostel, die alle nur Gott allein die Ehre gaben:

1.Thessaloniker 2,6: „wir haben auch nicht Ehre von Menschen gesucht, weder von euch noch von anderen, obgleich wir als Apostel des Christus würdevoll hätten auftreten können,“

Nun erinnert mich der Geist Gottes was geschah wie es in Apostelgeschichte 12,23 geschrieben steht, als Beispiel auch dafür wie Gottes Gericht über die kommt, welche Gott nicht die Ehre geben!

Apostelgeschichte 12,23: „Sogleich aber schlug ihn ein Engel des Herrn, weil er Gott nicht die Ehre gab; und er verschied, von Würmern zerfressen.“
Selbst Jesus sagte in Bezug über sich selbst nachlesend in Johannes 8,50:
„Ich aber suche nicht meine Ehre; es ist Einer, der sie sucht und der richtet.“ Und der HERR sprach selbst in Johannes 5,41 „Ich nehme nicht Ehre von Menschen,“

So hat der HERR gegen die gesprochen, welche nicht hören wollten und nicht Seinen Namen die Ehre geben wollten und sie sündigten mehr und mehr gegen den HERRN und so verwandelte ER ihre Ehre in „SCHANDE!“ 

Maleachi 2,2

„Wenn ihr nicht hören wollt und ihr es euch nicht zu Herzen nehmt, meinem Namen die Ehre zu geben, spricht der HERR der Heerscharen, so schleudere ich den Fluch gegen euch und verfluche eure Segenssprüche; und ich habe sie auch schon verflucht, denn ihr nehmt es nicht zu Herzen!“

Hosea 4,7 „Je mehr sie wurden, desto mehr sündigten sie gegen mich; darum will ich ihre Ehre in Schande verwandeln.“

So spricht der HERR: „So seht zu, wenn Ihr nicht Buße tut, die ihr Gott allein die Ehre nicht gebt in allem und MICH Euren GOTT missachtet, auf Menschen mehr hört als auf mich und mein Wort mißachtet! Seht zu wie ich mit Euch verfahren werde! Schande wird über Euch kommen und mein Gericht über Euch! Habt Ihr nicht gelernt aus meinem Wort lesend, zu Eurer Ermahnung, wie ich mit denen verfahren werde, welche mir die Ehre, Ruhm und Dank rauben und sich mit Stolz brüsten? Gebt mir Euren HERRN die Ehre, Eurem Gott die Ehre, bevor ich es finster werden lasse und bevor Eure Füße sich an düsteren Bergen stoßen! Ihr werdet auf Licht hoffen, aber ich werde es bei Euch zu Todesschatten machen und in dichte Dunkelheit verwandeln! Ich bin der HERR, das ist mein Name; und ich will meine Ehre keinem anderen geben, noch meinen Ruhm den Götzen!

spricht der HERR der Heerscharen!“

Im Anhang sende ich u.a. gezielt zusammenhängend die wichtige Offenbarung:

vom 09.-10. Februar 2009
„Denn nichts bleibt verborgen, was nicht aufgedeckt werden wird!“
„Das Gericht fängt am Hause Gottes an“ – „Alles Hohe wird erniedrigt werden!“ – „Ich zerschlage das falsche Joch, welches auf vieler meiner Kinder liegt!“
welche der HERR offenbarend meinem leiblichen Vater Dieter Beständig zum Herausgeben für die Gemeinde Jesu, als Botschaft gab. 

Und die weitere Offenbarung, 

„Die Geschäftemacherei mit der Gnade Gottes im Namen Gottes“ 

welche ich selbst als Traumvision am 20. Februar 2008 vom Geist Gottes empfing und einem Reden Gottes, als ermahnende Gerichtsbotschaft im Gehorsam Jesus Christus an die Gemeinde Jesu zum Lesen herausgab. Diese beinhaltet die Weherufe des HERRN! Gottes Geist führt dies so, dass ich es so zusammenhängend auch herausgebe. Der Wille des HERRN geschehe und was ER sagt und gebietet, so soll es geschehen, Amen. 
Ich möchte nun im Namen Jesu wie es mir der Geist Gottes eingibt ein Gebet sprechen: 
„Himmlischer Vater, ADONAI ELOHIM, allmächtiger HERR und Gott dem die Ehrfurcht gebührt! Im Namen unseres geliebten HERRN JESUS CHRISTUS, Deines Sohnes, der mir „ALLES“ ist möchte ich DIR meinen ganzen Dank opfern und danke Dir von ganzem Herzen, dass ich aus lauter Gnade Dir heute in dieser Botschaft und diesem Auftrag von Dir ein williges gehorsames reines Gefäß zu Deiner Ehre sein darf. Ich danke Dir für diese unverdiente Gnade, Dir dienen und für Dich leben zu dürfen und Deiner Stimme gehorsam zu sein. Ich danke Dir himmlischer Vater für alle meine lieben Geschwister in Jeschua, in allen Völkern und Nationen der Welt, welche Dich von ganzem Herzen lieben, Dich fürchten und Deinen Namen hoch erheben. Ja, die DIR allein die Ehre geben und ein Leben zu Deiner Ehre leben im alten göttlichen Mantel der „DEMUT“. Ich danke DIR lieber Vater, dass Du treu bist und Dein Wort immer hältst und alle Deine Kinder, die Du liebst immer bewahrst und herausrettest. Dass Du uns stärkst durch Deinen Heiligen Geist und uns in die Einheit des Geistes im Band der vollkommenen Liebe zusammenführst. Ich danke Dir Vater, dass Dein Wort allein die Wahrheit ist und freimacht. Dass Du Dein Wort ausgesandt hast um es auch in Wahrheit zu tun, was Du gesprochen hast. Dein Wort bleibt ewiglich! Lieber Vater, DIR allein gebührt alle Ehre und in Ehrfurcht liege ich Dir zu Füßen und lege vor Dir hingebend aus Gnade alles nieder! Keiner ist wie DU HERR! Und Du allein bist zu fürchten! Wer sollte Dich nicht fürchten, wenn DU sprichst, so dass die Stimme wie ein tiefes lautes schallendes Grollen in den himmlischen Örtern ertönt, und wenn Deine Blitze vom Thron Gottes herunter wie Pfeile auf die Erde schießen, und die Menschen schrecken, welche Du sendest. Wer sollte DICH nicht fürchten ADONAI ELOHAINU! Oh, himmlischer Vater es ist Gnade Dich zu fürchten und Dir zu dienen. Ich danke Dir in Ehrfurcht vor DIR lieber Vater für diese unverdiente GNADE! Vater, ich bitte im Name Jesu, dass Du alle Heiligen, welche diese Zeilen, Deine Botschaft und Deine Worte lesen in eine „tiefe Ehrfurcht“ kommen und der Geist Gottes auf sie eine ganz tiefe Ehrfurcht auf sie legt, so dass sie alle nur noch still in Demut und Ehrfurcht vor Dir sind. Vater, ich bitte, dass DU Dich hierdurch verherrlichst und Dein Geist jedem der diese Botschaft liest ein klares Zeugnis darüber gibt und dass Du jedes Wort in ihnen durch Deinen Geist lebendig machst. Vater, ich segne im Namen Jesu jeden meiner Geschwister in Christus mit einer allmächtigen Ehrfurcht und Demut vor Dir und der notwendigen wahren tiefen Buße segne ich diese Gläubigen in Christus, welche DIR nicht die Ehre bis jetzt gaben und bete, dass sie schnell umkehren und Buße tun und DIR allein alle Ehre geben und DIR in allem gehorsam sind und willig dienen! Ich danke DIR Vater, dass DU unser Schutz und Schild bist und DU umgibst uns die Deinen Auserwählten mit Rettungsjubel! DU bist ein gerechter GOTT und GERECHTIGKEIT ist DEIN Name HERR! Danke, für Deine allmächtige Gegenwart und dass Du alles nun ans Licht bringst und offenbar machst. DU allein bist der HERR der Heerscharen, Gott EL OLAM, Gott der Ewigkeit. Alle Welt, alles was Odem hat und lebt, soll Dich fürchten, und alle sollen ihre Knie vor Dir beugen und bekennen dass DU Jesus Christus HERR bist, dem ALLE Macht gegeben ist über Himmel und Erde, Leben und Tod. DU bist HERR! In Jeschua Namen, Amen.“ 
Glückselig seid Ihr lieben Geschwister in Christus, die ihr SEINE Gebote tut, damit ihr Anrecht habt an dem Baum des Lebens und durch die Tore in die Stadt eingehen könnt. Denn wahrlich es sind nicht viele, welche in diese Tore in die Stadt eingehen! Freut Euch allezeit im HERRN, ja freut Euch, die Ihr um Seines Namens Willen und weil Ihr im Gehorsam zu Gott treu wandelt um Seines Namens Willen geschmäht und abgelehnt werdet.  Hinweg gestoßen und wie Fremdlinge behandelt werdet, weil Ihr für Gott abgesondert und heilig lebt. Freut Euch, sage ich Euch! Erachtet es als lauter FREUDE! Eure Seele möge der HERR mit Glückseligkeit erquicken!
Zeichnet Euch aus durch heiligen Wandel und Gottesfurcht, indem Ihr das Kommen des Tages Gottes erwartet und ihm entgegeneilt, an welchem die Himmel sich in Glut auflösen und die Elemente vor Hitze zerschmelzen werden! Seid eifrig darum bemüht, dass ihr als unbefleckt und tadellos vor ihm erfunden werdet in Frieden und seht die Langmut unseres HERRN als eure Rettung an! Geliebte, hütet Euch, dass ihr nicht durch die Verführung der Frevler mit fortgerissen werdet und euren eigenen festen Stand verliert. Wachst in der Gnade Gottes und in der Erkenntnis unseres HERRN und Retters Jesus Christus! IHM allein sei die Ehre, sowohl jetzt auch bis zum Tag der Ewigkeit! Amen.

Mit herzlichen Shalom – Segensgruß,
Eure Schwester Tanja Beständig in 


Ulm, den 31. Juli 2011
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